
Langenhagen. Es geht wieder los:
Ab Sonnabend, 26. August, wird
die Walsroder Straße wieder zur
Dauerbaustelle und Einbahnstra-
ße.Die SorgenderHändler in dem
betroffenen Abschnitt hat die
StadtverwaltungnacheigenemBe-
kunden durchaus ernst genom-
men. Die Geschäfte nördlich der
Niedersachsenstraße seien durch-
gängig zu erreichen. „Gleiches gilt
auch fürdieElisabeth-Arkaden“, so
Stadtsprecherin JulianeStahl. „Die
Abteilung Verkehr und Straßen
hat zusammen mit der Unteren
Straßenverkehrsbehörde einen
Bauablauf erarbeitet, bei dem die
Zu- und Abfahrt des Parkplatzes
gewährt ist.“ Ob dies die betroffe-
nen Geschäftsleute tatsächlich be-
ruhigt, bleibt abzuwarten. Zuletzt
hatten viele angesichts des Um-
baumarathons, der im Herbst
2022 begonnen hatte, deutliche
Umsatzverlust beklagt.
Nun geht es also weiter. Die

Walsroder Straße wird zwischen
Hagenhof und Niedersachsenstra-
ße zur Einbahnstraße. Ab Sonn-
abend, 26. August, ist es dann nur
noch möglich, den Abschnitt von
Süden kommend nach Norden in
Richtung Reuterdamm und Am
Pferdemarkt zu durchfahren. Der
innerstädtische Verkehr in entge-
gen gesetzter Richtung, etwa zur
Konrad-Adenauer-Straße, wird
weitläufig umgeleitet über Reuter-
damm,Theodor-Heuss-Straße zur
Bothfelder Straße. Für den überre-
gionalen Verkehr wird eineUmlei-

tungüber dieWestfalenstraße aus-
geschildert. Der Radverkehr wird
über die Karl-Kellner-Straße gelei-
tet.
Grund ist der Ausbau der Wals-

roderStraße im fünftenAbschnitt.
DieStadt investiert rund3,2Millio-
nen Euro in das Projekt. Die beauf-
tragte Straßenbaufirma beginnt
zwar bereits am Montag, 14. Au-
gust, mit den Vorarbeiten. Doch

dafür müssen nur kleine Bereiche
der Fahrbahn gesperrt werden; der
Verkehr kann in beide Richtungen
fließen.
Die Stadtverwaltung appelliert

an alle Verkehrsteilnehmer, ab
dem 26. August Wege entspre-
chend einzuplanen. Die Einbahn-
straßenregelungwerde sichaufdie
Busseauswirken.Fahrgäste sollten
auf dieAushänge an denHaltestel-

len achten. Die Arbeiten dauern
voraussichtlich 15 Monate, also bis
in die zweite Hälfte 2024. Weitere
Arbeiten im kürzeren Abschnitt
zwischen Ehlersstraße und Ha-
genhof sind für 2025 geplant. Für
aktuelle InformationenkönnenIn-
teressierte sich auf der Themensei-
te www.langenhagen.de/walsro-
der-strasse für einen Newsletter
anmelden.

Die Bauarbeiten beginnen wieder

Der Umbaumarathon geht weiter: Der Parkplatz der Elisabeth-Arkaden soll trotz der Arbeiten erreichbar bleiben.
Foto: HAZ-Archiv

Walsroder Straße wird ab 26. August für 15 Monate zur Einbahnstraße

IGS: Sanierung zweiter Klasse?
Frühere Lehrkräfte schreiben Brandbrief an Rat und Stadt

Langenhagen. Der Neubau des
Gymnasiums steht und ist bezo-
gen.Dochwas passiertmit den an-
deren Langenhagener Schulen?
DerZeitplan fürentsprechende In-
vestitionenwurdewegender knap-
pen Kassen nach Vorgaben der
Kommunalaufsicht gestreckt –
wasauchzuweiterenunvorherseh-
baren Kostensteigerungen führen
kann. Das bereitet vielen Bauch-
schmerzen. 61 ehemalige Lehre-
rinnen und Lehrer der IGS Lan-
genhagenhabennun einenBrand-
brief an den Rat der Stadt unter-
zeichnet, mit dem sie ihre Sorgen
um die bauliche – und damit auch
pädagogische – Zukunft der größ-
ten Schule Langenhagens zum
Ausdruck bringen. EinerZukunft,
die noch immer nicht abschlie-
ßend geklärt sei.
Die Unterzeichnenden sind be-

sorgt, dass die IGS entgegen den
Aussagen aller demokratischen
Parteien „nicht die zugesagte fi-
nanzielle und bauliche Gleichbe-
handlung wie das Gymnasium er-
fährt“. Nicht unbegründet. Hatte
Stadtbaurätin Isabella Gifhorn
doch erst unlängst zwar betont,

aus Gründen der Gleichbehand-
lungder IGSmitdemGymnasium
nichts „von oben“ verordnen zu
wollen, doch auch gesagt, dass ge-
meinsam mit der Schulleitung zu
klären sei, ob nicht durch Synergi-
en oderOptimierungendie neu zu
bebauenden Flächen reduziert
werden könnten.
Ende November will die Verwal-

tung die neuen Baustandards dem
Rat vorlegen, weshalb die ehemali-
gen Lehrkräfte nun diesen Appell
verfasst haben. „Der Status der
Schule als pädagogischer Leucht-
turm in der RegionHannover und
in ganz Niedersachsen ist gefähr-
det“, heißt es in dem Schreiben.
„Wir fordern Rat und Verwaltung
auf, getroffene Zusagen ohne Ab-
striche einzuhalten.“ Und weiter:
„Wir forderndieuneingeschränkte
Umsetzung des von der Schule
und der Verwaltung gemeinsam
erarbeiteten Raumkonzepts.“ Die
Ratsmitglieder sollten das abge-
stimmte Sanierungskonzept in
vollem Umfang genehmigen, um
„eine Ungleichbehandlung der
Langenhagener Schulen zu ver-
meiden!“

Reagiert hat bislang die CDU
mit einer freundlichen, in der Sa-
che aber eher unbestimmten Ant-
wort. Darin würdigen die Stadtver-
bandsvorsitzende Jessica Reitzig
und der Fraktionsvorsitzende Do-
menic Veltrup zwar ausdrücklich
das langjährige Engagement der
ehemaligen Lehrkräfte. Sie beto-
nen aber auch, vor der Herausfor-
derung zu stehen, die nicht getä-
tigten Investitionen der vergange-
nen Jahre wieder wettmachen zu
müssen. „Das hier ist kein Sprint,
wir befinden uns vielmehr mitten
in einemMarathon“, schreiben sie.
Auch sei es Aufgabe der Politik

fürdenSchulfrieden inderganzen
Stadt zu sorgen, undman habe die
Pflicht, dieStadt alsGanzes imAu-
ge zu haben. 2018 habe die CDU
darauf hingewiesen, dass eine
Zwei-Klassen-Schullandschaft mit
einem Erste-Klasse-Gymnasium
und einer Zweite-Klasse-IGS mit
ihr nicht zu machen sei. Doch seit
damals habe sich die Welt verän-
dert. „Ereignisse wie die jüngste
Pandemie undderKrieg inEuropa
habenweitreichende Folgen für al-
le Aspekte unseres Lebens, ein-

schließlich der Bildung. Wir müs-
sen deshalb anerkennen, dass die
Sicht von damals nicht die Sicht
von heute sein kann.“
PragmatischbetonendieChrist-

demokraten, dass dasHandeln der
Politik an die gegenwärtigen Her-
ausforderungen anzupassen sei,
„dass es fahrlässig wäre, diese Ver-
änderungen zu ignorieren“. Was
eine Priorisierung und Neuvertei-
lung der Ressourcen erfordere –
und zwangsläufig zu Verzögerun-
gen führen könne. „Unsere Mittel
sind begrenzt und wir müssen sie
bestmöglich einsetzen, um den
größtmöglichen Nutzen zu erzie-
len.“ Immerhin sagt die CDU den
Pädagogen zu, „dass wir uns be-
mühen werden, Klarheit zu schaf-
fen und unsere Zusagen einzuhal-
ten“.
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